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Altersmythos

Ausmass informeller Pflege im letzten Lebensjahr

Altersmythos

Betagten, die im letzten Lebensjahr zuhause leben, ist die Spitex-
Pflege wichtiger als die unbezahlte informelle Pflege und Betreuung
durch Angehörige.

Wirklichkeit

40 % der im letzten Lebensjahr mehrheitlich zuhause Lebenden nutzten

Spitex, 10 % temporär ein Pflegeheim und 48 % informelle Pflege
durch Angehörige, welche wöchentlich durchschnittlich 37 Stunden

pro pflegende Person, resp. pro gepflegte Person 66 Stunden Pflege-
und Betreuungsarbeit leisteten.

Begründung

Aus der für die Betagten-Bevölkerung der USA repräsentativen Health
and Retirement Study (HRS) wurden die prospektiv erhobenen Pflege-

und Betreuungsumstände für 990 zwischen 2000 und 2002
Verstorbene evaluiert und mit einem zurückschauenden Interview mit der
Hauptbetreuungsperson 2003 ergänzt.

• Die 990 Verstorbenen waren durchschnittlich 77 + 10 Jahre alt, 51

% weiblich, 70 % weiss, 24 % mit mindestens College-Ausbildung,
49 % verheiratet.

• Sie benötigten im letzten Lebensjahr Hilfe in 1,9 + 2 Aktivitäten
des täglichen Lebens und in 1,8 + 1,6 instrumenteilen oder
Haushaltaktivitäten des täglichen Lebens.

• 17 % litten unter schwerer Demenz, 33 % an Krebs, 23 % an Lun¬

genkrankheiten, 48 % an Herzkrankheiten, 22 % an zerebrovasku-
lären Störungen, 32 % an Stürzen und 54 % an Schmerzen.
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• Der Tod erfolgte bei 49 % erwartet, bei 46 % zuhause und bei 49 %
im Spital und nur bei 2 % im Heim.

• Die informellen Betreuungspersonen waren zu 34 % Ehegatten, zu
31 % Töchter, 16 % Söhne, 23 % andere Angehörige, 5 % Enkel, 2
% Schwestern und 5 % Schwiegertöchter, oft mehrere Personen.

• Die 48 % mit informeller Pflege und Betreuung erhielten durch¬
schnittlich von 1,8 + 1,2 Personen informelle Hilfe im Umfang über
das Jahr gerechnet von 65,8 Stunden pro Woche (2 bis 452 Stunden).

• Bei der Berechnung von minimalen Kosten für Hausangestellte im
Kanton Zürich von SFR 55 400.— pro Jahr für die informelle
Betreuung und eine Arbeitsdauer von 50 Stunden pro Woche ergibt
dies SFR 72 900.— pro Jahr für sterbende, zuhause lebende
Betagte aliein für die informelle Pflege, dazu kommen durchschnittlich
6- bis 7-fache Gesundheitskosten im letzten Lebensjahr, im
Vergleich zu durchschnittlichen Krankheitskosten von Betagten pro
Jahr für stationäre und ambulante medizinische Behandlungen,
d.h. 6.5 x 21.58 pro Tag Krankenkassen-Bruttoleistungen für 75 -

79-Jährige in der Schweiz 2007 140.27 / d; d.h. SFR 51 "200.--/
Jahr Krankenkassenkosten pro letztes Lebensjahr für 75 - 79-Jährige

in der Schweiz.
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